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VERLAG FÜR FREMDSPRACHIGE LITERATUR

Sowjetische Verlage gaben in deutscher Sprache die Werke der Klassiker des 
Marxismus-Leninismus neu heraus, die am 10. Mai 1933 auf dem Opernplatz 
in Berlin verbrannt worden waren. Das waren lebenswichtige geistige Waffen in 
den Händen der deutschen Sozialisten im Kampf um die geistige Befreiung der 
Werktätigen. Mit der Sowjetarmee kamen die Gedanken und Schriften von Heine 
und Thomas Mann, von Einstein und Heinrich Mann, von Anna Seghers und 
Friedrich Wolf wieder zu uns.

(Werner Lamberz: Ideologische Aufgaben bei der Vorbereitung des 30. Jahrestages der Befreiung)
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